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Entwurf der
Haushaltssatzung der Stadt Rheine für das Haushaltsjahr 2Ol3

Aufgrund der SS 78 ff, der Gemejndeordnung für das Land Nordrhein-Westfalen in der Fas-
sung der Bekanntmachung vom 74. luli 7994 (cV, NRW. S. 666), zuletzt geändert durch Ge-
setz vom 18. September 2012 (GV. NRW. S. 436), wird hiermit der Entwurf der Haushaltssat-
zung für das Haushaltsjahr 2013 auf- und festgestellti

91
Der Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2013, der dje für die Erfüllun9 der Aufgaben der
Stadt Rheine voraussichtlich anfallenden Erträge und entstehenden Aufwendungen sowie ein-
gehende Einzahlungen und zu leistende Auszahlungen und notwendigen Verpfliahtungser-
mächtigungen enthält, wird

im Ergebnisplan mit
Gesamtbetrag der Erträge auf
Gesamtbetrag der Auh/vendungen auf

im Finanzplan mit
Gesamtbetrag der Einzahlungen aus Iaufender Verwaltungstätigkeit
Gesamtbetrag der Auszahlungen aus laufender Verwaltungstätigkeit

Gesamtbetrag der Einzahlungen aus der Investitionstätigkeit und der
Finanzierungstätigkeit auf
Gesamtbetrag der Auszahlungen aus der Investitionstätigkeit und der
Finanzierungstätigkeit auf
festqesetzt.

t-54.27!,644 e
159.939,233 €

auf 136.051.603 e
auf 142,432,534 €,

27.518.46t €

13.456.836 €
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Kredite für Investitionen werden nicht veranschlagt

53
Der Gesamtbetrag der Verpflichtungsermächtigungen, der zur Leistung von Investitionsaus_
zahlungen in künftigen Jahren erforderlich ist, wird auf

1.393,OO0 €

festgesetzt.

Die Verringerung der allgemeinen

94
Rücklage zum Ausgleich des Ergebnispla nes wird auf

5.657.5A9 €

festgesetzt.
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Der Höchstbetrag der Kredlte, die zur Liquiditätssicherung in Anspruch genommen werden
dürfen, wlrd auf

30.000.000 €
festgesetzt.
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Die Steuersätze für die Gemeindesteuern werden für das Haushaltsjahr 2013 gemäß der He-
besatzsatzung vom 11.12.2012 wie folgt festgesetzt:

1. crundsteuer
1.1 für die land- und forstwlrtschaftllchen Betrlebe

(Grundsteuer A) auf

1.2 für die Grundstücke
(Grundsteuer B) auf

2. Gewerbesteuer

Die Angabe in dieser Haushaltssatzung hat nur deklaratorische Bedeutung.
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Als Investitionen unterhalb der Wertgrenze, die zusammengefasst dargestellt werden, gelten
Investitlonen unter 50.000 €. Alle anderen Investitionen werden im Investitlonsplan als Ein-
zelprojekte ausgewiesen.

58
Soweit im Stellenplan ein Vermerk.künftig wegfallend" (kw) angebracht ist, entfällt betm
altersteilzeltbedingten Ausscheiden elnes Stelleninhabers/einer Stellenlnhaberin die planstelle
der angegebenen Besoldungsgruppe bzw. Entgeltgruppe,

Rheine, den 06. Dezember 2012
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